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Grußwort

anlässlich der Pressekonferenz von GC EUROPE zur IDS, Dienstag, 22. März 2011

Henri Lenn, Director Global Businesses GC Corporation

Auch von mir ein herzliches Willkommen im Namen der GC Corporation. Nach dem kurzen Ausflug in unsere Firmengeschichte möchte ich mit Ihnen einen Blick auf die wissenschaftliche Kompetenz von GC werfen.

Neue Technologien und Innovationen verändern die Welt in atemberaubender Geschwindigkeit – erst recht in der Medizin: Was gestern noch Zukunftsmusik war, ist heute schon Praxisalltag und klinisch erprobt. Ohne technischen gibt es keinen medizinischen Fortschritt, ohne Innovationen gibt es keine „gesunde“ Zukunft.

Als Forschungsunternehmen und verantwortungsvoller Hersteller im Medizinbereich setzt GC daher auf die Entwicklung neuer sinnvoller Technologien, Ideen und Konzepte. Jeden Tag forschen unsere 120 firmeneigenen Wissenschaftler – ganz im Sinne der drei Gründer von GC – an immer besseren und zuverlässigeren Produkten für eine (zahn-)gesunde Zukunft. Gleichzeitig investieren wir kontinuierlich in die Entwicklung und Verbesserung unserer Produktions- und Forschungstechniken. Und um wertvolle Synergien zu nutzen, kooperieren wir u.a. mit weltweit anerkannten Forschungsinstituten und Universitäten.

Da die Menschen heute länger leben als früher, werden wir mit einer immer älter werdenden Bevölkerung konfrontiert. Hierauf muss sich auch die Zahnheilkunde und mit ihr die Dentalindustrie einstellen. Denn zahnärztliche Leistungen tragen wesentlich zur medizinischen Gesundheitspflege und zum Wohlbefinden der Menschen bei. Der Zusammenhang zwischen Mund- und systemischer Gesundheit ist hinreichend bekannt und bewiesen. Umso wichtiger ist die Bedeutung einer zukunftsgerichteten, bezahlbaren Zahnheilkunde, die möglichst über die gesetzlichen Forderungen hinausgeht.

Durch gezielte Aufklärung, frühzeitige Prophylaxe und moderne Behandlungsmethoden und -technologien wird es immer weniger zu Zahnverlusten kommen. Kurz: Zähne leben immer länger. Aus diesem Grund haben wir unsere Kompetenzfelder am Alter und an den zahnmedizinischen Bedürfnissen der Patienten orientiert:

1. Prävention

2. Restaurative Zahnheilkunde

3. Prothetische Zahnheilkunde

4. CAD/CAM und Implantate

Ich freue mich, dass wir Ihnen heute in allen  Kompetenzfeldern Neues und Zukunftsorientiertes vorstellen können:

· wissenschaftliche Langzeiterkenntnisse in der restaurativen Zahnheilkunde, die zu einer Indikationserweiterung des Füllungskonzepts EQUIA führen,

· neue Erkenntnisse zu Prävention und Remineralisation von White Spots während der KfO-Behandlung,

· ein neues Abformsystem für die prothetische Behandlung in der Zahnarztpraxis und eine weitere ökonomische Komponente des Initial-Keramiksystems für das Labor sowie

· erste Ergebnisse unseres neuen Aadva-Systems für den CAD/CAM-Bereich und die Implantologie.

Neben allen Errungenschaften und Innovationen der hoch technisierten Welt haben wir unser Ziel nicht aus den Augen verloren: Im Mittelpunkt unseres Denkens und Forschens steht nach wie vor der Mensch, nicht die Technik!
Kreativität, Know-how, Teamwork und innovative Forschung sind unser Ticket für die Zukunft, für eine zahngesunde Zukunft. Welchen Beitrag GC dazu leisten wird, werden Ihnen nun unsere Referenten vorstellen.
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